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Bauherrschaft Bauleute Datierung

Kurzbeschrieb

Begründung / Würdigung

Inventarisiert im 2007/2008 von Gerold Kunz, Architekt ETH SIA Abkürzungsverzeichnis im einführenden Kommentar. 96

Ort Objekt Adresse Parz.-Nr. Ass.-Nr.
6370 Stans    

Status 
[ ] geschützt laut RRB-Nr. 185 vom 10.3.1998
[ ] schutzwürdig
[ ] dokumentiert (erb. nach 1980) 

Ort Objekt Adresse Parz.-Nr.  
6370 Stans Bauernhaus Wang Knirigasse 296 213.1

Bauherrschaft Bauleute Datierung
Franz von Büren  erb. 1812

Kurzbeschrieb

Zweigeschossiger Holzbau auf massivem Sockel 
unter flachem Satteldach (Tätschhaus). Den Bau 
umgibt ein Holzschindelschirm, wobei auch die 
sichtbaren Blockvorstösse verschindelt sind. An den 
Giebelfassaden sind Klebdächer aufgesetzt und an 
den Längsseiten sind Lauben angebracht, wobei die 
W-Seite geschlossen und die O-Seite offen ist. Zum 
Eingang führt an der O-Seite eine massive Treppe.
1998 Renovation / Umbau.

Begründung / Würdigung

Teil der kulturgeschichtlich bedeutenden ländlichen 
Bebauung am Hang des Stanserhorns. 
Seit 10.3.1998 unter kantonalem Schutz.
Seit 28.8.1998 (AM) unter Bundesschutz 
(354-NW-1038/00).

GB 8873: Öffentl.-rechtl. Eigentumsbeschränkung: Denkmalschutz 
12.3.1998 Beleg 460.
GB 8874: Öffentl.-rechtl. Eigentumsbeschränkung: Beschränkung 
nach NHG und NHV zugunsten Schweizerische Eidgenoosenschaft, 
Bern 28.8.1998 Beleg 1617.

Archiv, Plan- und Bildmaterial
- Altes Grundbuchblatt, StA NW: D 1525/364.
- Bauarchiv Stans.

Literatur
- Odermatt Josef. Stans, Kniri. BGN 41, S. 179-182.
- NOF, Bd. 3, S. 2327.

Bild oben: Ansicht von Nordwesten
Bild unten: Ansicht von Südosten
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